
Aus Mitteln der VolkswagenStiftung kann zum 1.10.2018 an der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg das Forschungskolleg „Modellierung von Kulturgeschichte am Beispiel des Ger-
manischen Nationalmuseums: Vermittlungskonzepte für das 21. Jahrhundert“ eingerichtet werden, 
das der Lehrstuhl für Kunstgeschichte gemeinsam mit dem Germanischen Nationalmuseum (GNM) 
konzipiert hat. Mit diesem Forschungskolleg möchte die VolkswagenStiftung einen konzentrierten 
und paradigmatischen Impuls für eine stärkere Praxisorientierung in der Doktorand/inn/enausbil-
dung geben. Im Rahmen des Kollegs ist zum 1.10.2018 am Lehrstuhl für Kunstgeschichte (Philosophi-
sche Fakultät und Fachbereich Theologie, Friedrich- Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg) die 
Stelle eines Koordinators bzw. einer Koordinatorin für vier Jahre zu besetzen. 
 
Gerade im "postfaktischen" Zeitalter besteht eine zentrale gesellschaftliche Herausforderung darin, 
über die historische - ebenso wie die aktuelle - Modellierung von Geschichte Rechenschaft abzule-
gen. Anhand der langen Geschichte des GNM soll erforscht werden, wie die Sammlungsbestände 
dazu benutzt wurden, im Einklang mit den jeweils dominanten intellektuellen, politischen und gesell-
schaftlichen Imperativen wechselnde historische Erzählungen bzw. "Entwicklungslinien" zu konstru-
ieren. Eine zentrale Rolle spielt dabei die Umsetzung der Forschungsergebnisse in innovative Ver-
mittlungskonzepte. Durch ein museologisches Trainee-Programm am GNM, Workshops zum Erwerb 
von IT- und Management-Kompetenzen sowie die Chance, neuartige Vermittlungsformen anhand 
von Beständen des GNM zu erproben, sollen den Kollegiat/inn/en vielfältige außeruniversitäre Kar-
rierewege eröffnet werden. Genauere Informationen über das Konzept des Forschungskollegs finden 
Sie auf der Seite  
https://www.kunstgeschichte.phil.fau.de/forschung/forschungsprojekte/modellierung-von-
kulturgeschichte-am-beispiel-des-gnm/. 
 
Aufgaben des Koordinators bzw. der Koordinatorin: 
- Administration und Koordination des Kollegs, z. B. Organisation von Workshops, Kolloquien, Vorträ-
gen, Exkursionen etc.  
- Beratung der Kollegiat/inn/en in wissenschaftlichen und organisatorischen Fragen 
- Lehre auf dem Gebiet der Kunstgeschichte im Umfang von 2,5 SWS pro Semester  
- eigene wissenschaftliche Weiterqualifizierung (eigenständige Forschungsarbeiten und Publikatio-
nen). 
 
Bewerbungsvoraussetzungen: 
- abgeschlossene Promotion in Kunstgeschichte mit nachgewiesenen hervorragenden Leistungen 
- Forschungsprojekt aus dem Themenbereich des Forschungskollegs (ein Exposé von ca. 2 Seiten 
Länge ist mit den Bewerbungsunterlagen einzureichen) 
- Erfahrung in der Museumspraxis 
- ausgeprägte organisatorische Fähigkeiten 
- Team- und Kommunikationsfähigkeit 
- sehr sichere Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
- sehr gute Englisch-Kenntnisse.  
Erwartet wird die Präsenz vor Ort und die aktive Teilnahme am Veranstaltungsprogramm. 
 
Die FAU verfolgt eine Politik der Chancengleichheit unter Ausschluss jeder Form von Diskriminierung. 
Bewerbungen von Wissenschaftlerinnen werden ausdrücklich begrüßt. Schwerbehinderte Bewerbe-
rinnen und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt eingestellt. Die FAU trägt das Zertifikat audit familiengerechte Hochschule. 
 
Stellenbeschreibung: 
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, 40,1 h/Woche; Arbeitszeit: nach Vereinbarung. 
Die Stelle ist befristet auf vier Jahre bis zum 30.9.2022.  

https://www.kunstgeschichte.phil.fau.de/forschung/forschungsprojekte/modellierung-von-kulturgeschichte-am-beispiel-des-gnm/
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Beabsichtigte Eingruppierung: Entgeltgruppe 13 TV- L. Zusätzlich können Reisemittel beantragt wer-
den.  
Die Bewerbungsfrist endet am 1.6.2018. 
Bewerbungsgespräche finden voraussichtlich im Juli 2018 statt. 
 
Für Auskünfte steht Ihnen zur Verfügung: 
Maren Manzl M. A. 
Institut für Kunstgeschichte 
FAU Erlangen-Nürnberg 
Schlossgarten 1 - Orangerie 
91054 Erlangen 
Tel: 09131 / 85 - 29260 
E-Mail: maren.manzl@fau.de  
http://www.kunstgeschichte.uni-erlangen.de 
 
Bewerbungen sind an die Sprecherin des Forschungskollegs zur richten: 
Prof. Dr. Christina Strunck 
Lehrstuhl für Kunstgeschichte 
FAU Erlangen-Nürnberg 
Schlossgarten 1 - Orangerie 
91054 Erlangen 
 
Bitte schicken Sie die Bewerbungsunterlagen außerdem als pdf an maren.manzl@fau.de. 
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